
Gut, dass es
ausgesprochen
wird!
»Was hätten Sie zu
beichten, wenn Sie
denn beichten wür-
den?«

Meine Konfirmand*innen stehen auf
dem Marktplatz in Einbeck und sprechen
Passanten an mit genau dieser Frage:
»Was hätten Sie zu beichten?«

Viele gehen weiter, einige bleiben ste-
hen, lassen sich auf die Befragung ein
und schreiben auf einen Zettel, was sie
beichten würden:

»Ich gebe zu viel Geld aus, das ich gar
nicht habe«, steht auf einem Zettel.

»Ich habe wieder mit dem Rauchen an-
gefangen, aber ich traue mich nicht, es
meinen Eltern zu sagen. Sie waren so
stolz auf mich, als ich aufgehört habe.«

»Wegen einer blöden Streiterei um ein
bisschen Geld habe ich den Kontakt zu
meinem älteren Bruder verloren. Ich wün-
sche mir so sehr, dass alles wieder gut
wird. Er fehlt mir sehr.«

Auf einem Zettel steht diese Beichte:
»Mit Freunden habe ich in der Abi-Zeitung
einen bösen Artikel über die unbeliebtes-
ten Schüler unseres Jahrgangs geschrie-
ben. Damals fand ich das sehr komisch.
Heute, nach fast 20 Jahren, finde ich es
einfach nur blöd. Noch immer tun mir die
Leute von damals leid.«

Nach der Befragung laden die Konfir-
mand*innen alle, die mitgemacht haben,
zum Gottesdienst am Buß- und Bettag
ein: »Wir werden in diesem Gottesdienst
alle Zettel, völlig anonym natürlich, vorle-
sen.«

Eine Frau vom Marktplatz kommt auch
in den Gottesdienst am Buß- und Bettag.
»Es hat richtig gutgetan«, sagt sie hinter-
her an der Kirchentür, »wie gut, dass es
jetzt ausgesprochen ist. Danke!«

Am 20. November ist wieder Buß- und
Bettag. In vielen Kirchen und Kapellen
wird gebeichtet, auch bei uns in der
Marktkirche. Im Stillen oder auch laut
wird vor Gott ausgesprochen, was im
Leben schieflaufen kann. Und viele ma-
chen diese Erfahrung: Es ist gut, dass es
ausgesprochen wird!

Bleiben Sie neugierig!
Ihr

Daniel Konnerth,
Pastor in der Kirchengemeinde Einbeck

Gebet
Gott, du willst in unseren Herzen
wohnen, behutsam und in aller Stille.
Aber wir machen so viel Lärm und
Hektik, dass wir dich gar nicht bemer-
ken. Du willst kommen und in unserer
Mitte sein, aber wir geben dir nur
einen kleinen Platz am Rand. Lass uns
zur Ruhe kommen, lass uns laut oder
leise aussprechen, was falsch läuft in
unserem Leben. Und dann: Schenk
uns deine Vergebung.      Amen.
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Einblick macht Ausblick:

Veranstaltungen und Konzerte

1. November: 19 Uhr, Multifunktions-
halle: Vortrag von Altbischof Prof. Dr.
Wolfgang Huber zum Krieg in der Ukraine
8., 15. und 29. November: 19 Uhr Ge-
meindehaus: Vorträge von Dr. Hermann
Mahnke »Israel und Kleinasien«
10. bis 20. November: Friedensdekade
14. November: 19.30 Uhr, Gemeinde-
haus: LichtBlicke – der besondere Film
15. November: 19 Uhr, Münsterkirche:
Münsternacht der Konfis 2025
16. November: 16 Uhr, Gemeindehaus:
Konzert mit Oliver König (Gesang und
Gitarre)
23. November: 9.30 bis 15 Uhr, Hotel
Panorama: Münsterflohmarkt
28. November: 19 Uhr, Gemeindehaus:
Einbeck singt!
7. Dezember: 18 Uhr, Münsterkirche:
Adventskonzert mit dem Jungen Vokal-
ensemble Hannover
12. Dezember: 19.30 Uhr, Gemeinde-
haus: LichtBlicke – der besondere Film
22. Dezember: 11.30 Uhr, Münsterkir-
che: Kindergottesdienst mit Schmü-
cken des Weihnachtsbaumes
26. Dezember: 10 Uhr, Münsterkirche:
Festgottesdienst mit Weihnachtsorato-
rium

† Gerhard Jünke
Am 26. September starb überraschend
unser Lektor und langjähriges Mitglied
des Kirchenvorstands, Gerhard Jünke,
aus Kohnsen im Alter von 72 Jahren.
Unsere Kirchengemeinde verliert mit
ihm einen überaus engagierten Mann.
Ihm war es wichtig, dass Menschen zu-
sammenkommen. In Kohnsen öffnete
er sein Haus, um die Dorfkneipe wie-
der aufleben zu lassen. 

2009 ließ er sich zum Lektor ausbil-
den und übernahm Gottesdienste in
den Dörfern der ehemaligen St. Nico-
lai Gemeinde. Kirchenvorsteher war er
von 2006 bis 2018, zunächst in St. Ni-
colai, dann im Kirchenvorstand unse-
rer fusionierten Gemeinde. Seine
lebendige Art, das Evangelium zu ver-
künden, hat Menschen jeden Alters
angesprochen. Unvergessen bleiben
seine Gottesdienste auf Französisch
mit den Gästen der Partnerstadt Thiais
und seine plattdeutschen Gottes-
dienste. Traurig und dankbar nehmen
wir von Gerd Jünke Abschied. Wir tei-
len mit ihm die gemeinsame Hoffnung
auf Gottes Nähe über den Tod hinaus.

Gottesdienste Heiligabend und Weihnachten

24. Dezember
Heiligabend

15.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Für Familien mit kleinen Kindern
15.00 Uhr Kohnsen Pn. Deichmann Krippenspiel
15.30 Uhr Negenborn P. Giering Christvesper
15.30 Uhr Holtensen Pn. Dr. Köhler Christvesper
16.00 Uhr Neustädter Kirche Präd. Hornung Christvesper
16.15 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Für Familien mit Kindern
16.15 Uhr Hullersen Pn. Deichmann Krippenspiel
17.00 Uhr Marktkirche Pn. Dr. Köhler Christvesper
17.30 Uhr Kuventhal Vn. Uhlhorn/P. Konnerth Christvesper
17.30 Uhr Münsterkirche P. Giering Christvesper
19.00 Uhr Münsterkirche P. Giering Christvesper
22.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung Christmette
23.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Christmette
23.00 Uhr Neustädter Kirche Team Jugendgottesdienst

25. Dezember
1. Weihnachtstag

18.00 Uhr Marktkirche P. Giering Festgottesdienst 

26. Dezember
2. Weihnachtstag

10.00 Uhr Münsterkirche Vn. Uhlhorn/P. Konnerth
Festgottesdienst mit 
Weihnachtsoratorium

Interview mit Anaïs Uhlhorn – neue Vikarin in Einbeck
Die Kirchengemeinde Einbeck hat eine neue
Vikarin. Sie heißt Anaïs Uhlhorn, wohnt mit
ihrer Familie in Stadtoldendorf und wird in
den kommenden 2 ¼ Jahren den praktischen
Teil ihrer Ausbildung zur Pastorin bei uns in
der Kirchengemeinde Einbeck und im Predi-
gerseminar Loccum absolvieren. In diesem
Interview erzählt sie von sich selbst und
spricht über Gott, Glaube, Kirche und mehr.

Liebe Anaïs, wie würdest du dich selbst
beschreiben?

Ehrliche und klare Kommunikation sind
mir wichtig. Ich bin in Diskussionen der di-
plomatische Part, aber durchaus streitlustig.
Habe feine Antennen für die Emo-
tionen anderer und Spaß daran, sie
zu ergründen. Außerdem schätze ich
gutes Essen und bereite es gerne
selbst zu.

Wo liegen denn deine Stärken?
Und gibt es vielleicht auch etwas,
was du in deinem Vikariat lernen
möchtest?

Ich bin einfühlsam und kann mich gut mit
vielen Menschen vernetzen. Ich kann Men-
schen verstehen, die keinen Zugang (mehr)
zum christlichen Glauben haben, und den-
noch auf religiöser Sinnsuche sind. Lernen
möchte ich, ohne Angst vor vielen Leuten zu
sprechen und mich wohl zu fühlen in der
Rolle der Pastorin.

Welchen Stellenwert haben für dich Reli-
gion und Glaube?

Mein Glaube betrifft meine ganze Lebens-
wirklichkeit. Was ich tue, wie ich mich ver-
halte, worauf ich hinauswill. Das heißt nicht,
dass mein Glaube in meinem Alltag eine
große Rolle spielt. Ich bin nicht besonders
»fromm«. Aber er ist für mich eine Lebens-
einstellung, die es mir ermöglicht meine Mit-

menschen und Umwelt anders wahrzuneh-
men als ohne Glauben. Das Gefühl getragen
zu sein von etwas außerhalb meines Selbst
möchte ich nicht missen.

Wenn du etwas bei der Kirche verändern
könntest, was wäre das?

Puh, viel. Verwaltung abbauen, um Verant-
wortungsdiffusion zu vermeiden. Klarere und
transparentere Kommunikation auf allen Ebe-
nen. Weniger Floskeln, egal in welchem kirch-
lichen Angebot, weil nicht mehr vorausgesetzt
werden kann, dass Menschen christlich sozia-
lisiert sind. Wichtiger wäre das Einüben von
religiöser Sprache. Das beinhaltet sowohl

immer wieder, christliche Inhalte zu
erklären, als auch Zweifel zuzulassen.
Wo die christliche Botschaft nicht
mehr verstanden wird, kann sie auch
nicht mehr erfahren werden und Teil
des Lebens der Menschen sein.

Wenn du nicht Theologie stu-
diert hättest, um Pastorin zu wer-
den, was hättest du dann gemacht?

Ich wäre Lehrerin geworden oder Ärztin
oder Köchin. Oder wäre mehr gereist. Oder
hätte Geschichte studiert oder Politik oder
Psychologie.

Du bist erst wenige Tage hier. Was weißt
du denn (schon) über die Kirchengemeinde
Einbeck?

Das große musikalische Angebot der Ge-
meinde hat mir gut gefallen, es scheint eine
lebendige Gemeinde mit vielen Angeboten
für Menschen aller Altersklassen zu sein. 

Wenn du gerade nicht für oder mit Kirche
unterwegs bist, was machst du dann gerne?

Ich koche, backe und probiere gerne neue
Dinge aus. Außerdem mache ich gerne Mit-
tagsschlaf und lese gute Bücher. Aktuell die
Bücher von Joachim Meyerhoff.

Für die Leitung unseres Krabbelchores suchen wir eine*n

Ehrenamtliche Chorleiter*in
• Haben Sie Freude an Musik?
• Möchten Sie diese Freude an Kinder im Alter von null bis fünf Jahren        

und an deren Eltern weitergeben?
• Möchten Sie sich kreativ und mit Ihren eigenen Ideen einbringen?

Dann sind Sie vielleicht genau der oder die Richtige für diese sinnstiftende 
ehrenamtliche Aufgabe, unseren Krabbelchor wieder zu beleben und zu leiten.

Bislang fand der Krabbelchor mittwochs von 15 – 16 Uhr in unserem 
Gemeindehaus statt.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich doch gerne bei uns im Pfarrbüro
(Tel. 05561-72013 oder kg.einbeck@evlka.de) oder bei unserer Kantorin 
Ulrike Hastedt (Tel. 05561-925832 oder ulrike.hastedt@evlka.de).



Taufen: 
Holly Fabri, Juna Stein, Carl Janne
Beuthner, Arian Abdallah

Verstorbene:
Käthe Krause, geb. Küster (92), Willi
Huchthausen (85), Gotthard Schwarzer
(81), Krista Fahlbusch, geb. Heepe (96),
Gerd Effenberger (74), Wilfried Brandt

(68), Gerda Göllner, geb. Thebes (98),
Michael Neumann (84), Horst Sottmann
(82), Renate Friese, geb. Züchner (92),
Peter Meyer (80), Brigitte Gerke, geb.
Baber (88), Ingeborg Metzner, geb.
Krusch (94), Dorothea Schuppert, geb.

Büchting (77), Hergen Janßen (87), 
Ingrid Börsing, geb. Ahlborn (84), Gerda
Hanisch, geb. Juchert (83), Sigrid Wil-
helms, geb. Voigt (97), Manfred Küster
(77), Helga Charlotte Barfod, geb. Wün-
sche (96), Margot Scheil, geb. Söchtig
(88), Klara-Wilhelmina Kremer (92),
Werner Kues (87), Hellmut Hanemann
(97), Gerhard Jünke (72)
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Telefonandachten: 05551/4064264 | Jeden Sonntag 11.30 Uhr (außer in den Ferien): Kindergottesdienst in der
Münsterkirche | Jeden Freitag 18 Uhr: Ökumenische Wochenschlussandacht in der Marktkirche | Montags bis
donnerstags 18 bis 18.05 Uhr: Abendgebet in der Marktkirche | Jeden 3. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr:
»Wort & Brot« im neuen Gemeindehaus.

Wir sind für Sie da
Ev.-luth. Kirchengemeinde Einbeck
www.kirche-einbeck.de

Pastorinnen und Pastoren
Pfarrbezirk 1: Pastor Daniel Konnerth, Lessing-
straße 13, 6869, daniel.konnerth@evlka.de
Pfarrbezirk 2: Pastorin Dr. Wiebke Köhler, Damasch-
kestraße 7, 5762, wiebke.koehler@evlka.de
Pfarrbezirk 3: Pastor Martin Giering, Gartenstraße 18,
 971500, martin.giering@evlka.de
Pfarrbezirk 4: Pastorin Stefanie Deichmann, Lessing-
straße 13, 3377, stefanie.deichmann@evlka.de
Besuchsdienst »GemEINsam« der Diakoniestif-
tung, Koordinatorin: Susanne Hornung 
0151-42858357, susanne.hornung@evlka.de

Vikarin: Anaïs Uhlhorn, � 0157-30207384,
anais.uhlhorn@evlka.de

Pfarrbüro
Stiftplatz 9: Inga Brandes und Tanja Poppinga,
Mo./Mi./Do./Fr. 9-11 Uhr, Mi./Do. 16-18 Uhr, 
 72013, kg.einbeck@evlka.de
Einbecker Tafel: Thomas Döhrel,  72013,
info@einbecker-tafel.de, Bankverbindung: 
Kirchengemeinde Einbeck, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck), 
Stichwort »Einbecker Tafel«
Münsterflohmarkt: Infos im Pfarrbüro,  72013,
oder bei Beate Austin, 4457, oder bei Rüdiger
Fröhlich, 927711 

Kirchenmusik
Kantorin: Ulrike Hastedt, Fritz-Reuter-Str. 26, 
925832, ulrike.hastedt@evlka.de
Kirchenmusikerin: Susanne Hahnheiser, Solling-
blick 6, 37154 Northeim, 05551-9880231,
 susanne.hahnheiser@gmx.de
Kirchenmusikerin: Bettina Scherer, Mühlenberg-
straße 15, 982613, tinsalz@aol.de
Kirchenmusikerin: Ute Schlüter, Negenborner
Weg 29 a,  1653, schlueter-ute@t-online.de
Die Kontakte zu den verschiedenen kirchenmusi-
kalischen Gruppen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage www.kirche-einbeck.de.

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Thomas Borchert, Bachstraße 30,
 3916, thomas.borchert@evlka.de
Stellvertretender Vorsitzender: Pastor Martin 
Giering, s. o.

Kindertagesstätte Regenbogen
Leitung: Almut Schaper, Wagnerstr. 4,  3900,
kts.regenbogen.einbeck@evlka.de

Küsterinnen und Küster
Marktkirche: Luise Deichmann, 0177-8448771
Münsterkirche und Gemeindehaus: Dirk Rose,
0176-72143833
Neustädter Kirche: Dirk Rose, 0176-72143833
Holtensen: Ann-Kathrin Bohne,  0151-11840874
Hullersen: Zur Zeit vakant 
Kohnsen: Ruth Thölke, 9254429
Kuventhal: Thea Kempf,  1204

Übergemeindliche Dienste
Diakonisches Werk: Kuren und soziale Beratung,
Lessingstraße 13,  1004
Diakonisches Werk: Schuldnerberatung, Stiftplatz 1,
 1350
Jugendkirche marie: Sülbecksweg 31,  73090
Hospizdienst Leine-Solling: 05551-915833
Kirchenamt: Bahnhofstr. 30, 37154 Northeim,
05551-97890, IBAN DE04 2625 1425 0009
1010 07, BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
St. Alexandri Stiftung: Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 7, 37574 Einbeck, Kontakt: info@st-alexan-
dri-stiftung.de, Bankverbindung: IBAN DE10 2625
1425 0001 0200 23, BIC NOLADE21EIN (Spar-
kasse Einbeck)
Diakoniestiftung »Nächstenliebe«: 
Stiftplatz 1, 37574 Einbeck, Kontakt: Marco Spind-
ler,  1004, marco.spindler@evlka.de, Bankver-
bindung: IBAN DE97 2625 1425 0110 0121 19, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Flüchtlingshilfe »Neue Nachbarn« der Diakonie-
stiftung: Roland Heimann, 0170-3108698

Freud und Leid

Gottesdienste in den Monaten November bis Dezember 2024 
03. November
22. So. n. Tr.

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Abendmahl/Begrüßung Vn. Uhlhorn

10. November
Drittl. Sonntag

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Deichmann Aufstellungspredigt

17. November
Volkstrauertag

09.00 Uhr Volksen P. Konnerth

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering

10.15 Uhr Kuventhal P. Konnerth

10.45 Uhr Hullersen Präd. Hornung

20. November
Buß- und Bettag

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Dr. Köhler Abendmahl und Kirchenchor

24. November
Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth/Pn. Dr. Köhler Abendmahl

10.45 Uhr Hullersen Pn. Deichmann Abendmahl

14.30 Uhr Zentralfriedhof Pn. Dr. Köhler An der Kapelle

01. Dezember
1. Advent

09.30 Uhr Negenborn P. Giering

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Familiengottesdienst

10.45 Uhr Holtensen P. Giering

18.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung Kerzenlichtgottesdienst

08. Dezember
2. Advent

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Abendmahl

10.45 Uhr Hullersen Pn. Deichmann

14.00 Uhr Kohnsen Pn. Deichmann Dorfgemeinschaftshaus 

18.00 Uhr Marktkirche P. Giering Kerzenlichtgottesdienst

09. Dezember
Montag

10.30 Uhr Marktkirche P. Giering Mit Ilmeschule

15. Dezember
3. Advent

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Deichmann Kerzenlichtgottesdienst

22. Dezember
4. Advent

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering

15.00 Uhr Volksen P. Giering

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Dr. Köhler Kerzenlichtgottesdienst

Die Gottesdienste an den Weihnachtstagen finden Sie auf der Vorderseite.

29. Dezember
So. n. Weihn.

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Wunschliedersingen

31. Dezember
Silvester

16.30 Uhr Kuventhal P. Konnerth Abendmahl

18.00 Uhr Marktkirche P. Konnerth Abendmahl

18.00 Uhr Hullersen Pn. Deichmann Abendmahl

01. Januar
Neujahr

18.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung Jahreslosung


